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Witterungsbericht vom Oktober 1991

Zï«awwen/aMM«g: Etwas zu warm, ziemlich sonnig und besonders im Osten zu
trocken.

Bis zum 17. Oktober lagen die Temperaturen, besonders in den Bergen und zeit-
weise auch in den Föhngebieten, fast durchwegs deutlich über der Norm. Hinter
einem Sturmtief über Südskandinavien strömte vom 18. an während mehrerer Tage
polare Kaltluft auf direktem Weg vom Nordmeer zu den Alpen. Nach einer deutlich
zu kühlen Periode mit den ersten starken Nachtfrösten im Wallis und in der Deutsch-
Schweiz setzte in den Bergen eine rasche, in den tieferen Lagen etwas zögernde
Wiedererwärmung ein. Am Monatsende war es in den Bergen wieder sehr mild. In
den Niederungen lagen die Temperaturen um die Norm oder leicht darüber. Trotz des

Temperatursturzes verzeichnen die meisten Gebiete und Höhenlagen einen Wärme-
überschuss von bis zu einem Grad. Ein leichtes Defizit gab es in einigen Alpentälern
und im Südtessin. Mit Nordföhn stieg die Temperatur am 2. in der Magadino-Ebene
auf 25,6 Grad, in den Föhntälern der Alpennordseite wurden am 11. Temperaturen
bis 25 Grad gemessen.

Bei den Niederschlagsmengen besteht auf der Alpennordseite durch Föhneinfluss
ein starkes Gefälle von West nach Ost. Während das Genferseegebiet und die angren-
zenden Regionen, das Oberwallis und Teile des Juras einen leichten Überschuss auf-
weisen, entstand in den Gebieten bis zur Linie Aaremündung-Grimselpass und im
Wallis ein Defizit von bis zu 40 Prozent. Im Mittelland östlich der Reuss, in den zen-
tralen und östlichen Voralpen und Alpen sowie in Graubünden betragen die Ausfälle
zwischen 40 und 70 Prozent. Noch ausgeprägter sind die Defizite im St. Galler Rhein-
tal und im unteren Prättigau. Obwohl auf der Alpensüdseite in zwei Schüben ergie-
bige Niederschläge gefallen sind, entstand auch im Tessin und in den Bündner Süd-
tälern ein leichter Fehlbetrag.

In fast allen Landesteilen erreichte die Sonnenscheindauer leicht übernormale
Werte (meist 100 bis 110, örtlich bis 120 Prozent). Ein leichtes Defizit hinterliess der
Oktober im Tessin, im Puschlav, im westlichen Berner Oberland und in einigen nebel-

anfälligen Gebieten am Jurasüdfuss und im Kanton Schaffhausen.
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